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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Gräfenberg 09 : SC Adelsdorf 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Gräfenberg 09 verliert knapp gegen SC Adelsdorf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des SC Adelsdorf am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim 9:7 zwei Punkte aus
dem Spiel beim TSV Gräfenberg 09. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Willert / Feulner. Nach diesem nicht in Sollstärke erzielten Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Tizian Schleicher nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Schuhmann / Dorn bei ihrer
1:3-Niederlage von Schleicher / Völlner dann doch niedergerungen worden. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Aumann / Singer gegen Willert /
Feulner. Ohne Mühe gewannen nachfolgend Igel / Grembler ihr Doppel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Dietmar Aumann, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Udo Willert, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Stefan Igel die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Tizian Schleicher abgab und eine Niederlage kassierte.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Schuhmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Dieter Feulner verlor. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Manfred Dorn konnte im Spiel gegen Klaus
Völlner wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ohne
Mühe gewann dann Jan Grembler sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Alexander Singer seinem Gegner Florian Thomä letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Gräfenberg 09 und des SC Adelsdorf. Nach gewonnenem ersten Satz gab Dietmar Aumann
das Spiel gegen Tizian Schleicher noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 5:11, 5:11, 4:11. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:16 (Aumann) und
15:11 (Schleicher). Es dauerte eine Weile, bis Stefan Igel sein 3:2 gegen Udo Willert feiern konnte.
Unglücklich war Thomas Schuhmann daraufhin in der Begegnung gegen Klaus Völlner, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit dieser Niederlage liegt Schuhmann nun bei einer
Einzelbilanz von 11:13 seit Beginn der Serie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Das Einzel zwischen Manfred Dorn und Dieter Feulner endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Jan Grembler hatte seinen
Gegner Florian Thomä beim klaren 11:5, 11:8, 11:6 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Ohne Mühe gewann im Anschluss Alexander Singer sein Einzel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Schuhmann / Dorn bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Willert / Feulner dann doch
niedergerungen worden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage des TSV Gräfenberg 09 geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023
gegen die SpVgg Zeckern, während der SC Adelsdorf am 31.03.2023 gegen den FC Dechsendorf
antritt.

 Statistik:
 TSV Gräfenberg 09

Doppel: Schuhmann / Dorn 0:2, Aumann / Singer 0:1, Igel / Grembler 1:0 
Einzel: D. Aumann 0:2, S. Igel 1:1, T. Schuhmann 0:2, M. Dorn 2:0, J. Grembler 2:0, A. Singer 1:1 

 SC Adelsdorf
Doppel: Willert / Feulner 2:0, Schleicher / Völlner 1:0 
Einzel: T. Schleicher 2:0, U. Willert 1:1, K. Völlner 1:1, D. Feulner 1:1, F. Thomä 1:1


